
Bei einem Spaziergang durch den Wald haben wir Zeit über Gott und die Welt nachzudenken.
Auf diesem einsamen Weg konnte ich in Ruhe die vor mir liegenden Steine betrachten, die folgende
Gedanken  in  mir  hervorriefen:  Ich  dachte  daran,  dass  unsere  Vorfahren  Steine
aneinandergeschlagen haben und durch das Probieren Feuer erzeugten und Werkzeuge aus Steinen
schufen.
Das Motiv des Steins lässt sich immer wieder finden:
So  sind  Gottes  Gebote  in  Stein gemeißelt  und  unsere  Kirche  ist  auf  Stein gebaut,  wir  sind
„lebendige Steine“ der Kirche Jesu.
Es sind die grundlegenden Dinge, aus denen alles besteht. Was wir wirklich brauchen liegt auf dem
Weg, auf dem Weg zu Gott und wurde uns von Gott gegeben. Es wird immer weiter gehen, auch
wenn der Weg sich steinig gestaltet.

Der Stein auf dem Bild war ein Geschenk von einer Freundin
Patricia Maderer


